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Protestantische Ethik oder  
der Geist des Kapitalismus?  

Streitgespräch zum Thema
„Unternehmerisches Handeln  
in evangelischer Perspektive“ 
in Zeiten der Wirtschaftskrise

7. September 2009 (Mo) 
Tagungsnummer: 092323 
Tagungsort: Frankfurt am Main 

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:
Gabriele Blumer 
Tel.: 06084/9598-122 
Fax: 06084/9598-138 
e-Mail: blumer@evangelische-akademie.de 
 
Evangelische Akademie Arnoldshain,  
Am Eichwaldsfeld 3 · 61389 Schmitten 
online-Anmeldung: www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

	 Anmeldung: 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Die Teilnehmenden-
zahl ist begrenzt. Schriftliche Anmeldung an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. Die Anmeldungen werden nach 
Eingang angenommen.
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Telefon:	0 60 84/9 598-1 40 
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.evangelische-akadem
ie.de Tagungsort

Frankfurter Diakonissenhaus
Cronstettenstraße 57-61

60322 Frankfurt am Main Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung
der Evangelischen Kirche in Hessen  

und Nassau

Tagungsort

Anreise

vom Hauptbahnhof:
S-Bahn bis „Hauptwache“, umsteigen in U-Bahn-Linie 1, 
2, 3 (Richtung Ginnheim, Gonzenheim, Hohemark) bis 
„Holzhausenstraße“



Wirtschaftspolitisches Forum

Das Unternehmer-
bild in Deutsch-
land ist viel-

schichtig. Einerseits ist 
Unternehmer-Sein zum 
wirtschaftlichen Leitbild 
geworden. Andererseits ist 
die unternehmerische Ori-
entierung an der reinen Ge-
winn-Maximierung sowie 
an Standortverlagerungen 
ins Ausland auf Kosten der 
Mitarbeitenden bzw. Sta-
keholder in der Kritik. Es 
stellt sich die Frage, wie es 
angesichts wirtschaftlicher 
Zwänge zu einem integren, 
ethisch-motiviertem Ver-
halten kommen kann.

Die Evangelische Kirche in 
Deutschland (EKD) hat di-
ese Diskussionen aufgegrif-
fen und sich damit 2008 in 
ihrer Denkschrift „Unter-
nehmerisches Handeln in 
evangelischer Perspektive“ 
auseinandergesetzt. Diese 
Denkschrift ist inzwischen 
umstritten: Würdigen die 
einen positiv, dass sich die 
evangelische Kirche mit 
Fragen des Unternehmer-
tums beschäftigt. Kritisie-
ren die anderen heftig, dass 
die Schrift die wirtschafts- 
und sozialpolitische Di-
mension sowie klare sozial-

ethische Aussagen im Sinne 
einer Option für die Ar-
men und Benachteiligten 
vermissen lässt. 

Das Wirtschaftspolitische 
Forum will diese Kontro-
verse aufgreifen und sie in 
den aktuellen wirtschafts-
politischen Kontext stellen. 
Was bedeutet Unterneh-
mer-Sein heute? Welche 
Rolle spielt eine religiöse 
Fundierung unseres wirt-
schaftlichen Handelns? 
Wie lässt sich soziale Ver-
antwortung in und mit 
Unternehmen gerade in 
wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten leben? 

 �Es laden herzlich ein:

Dr. Brigitte Bertelmann, 
Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Prof. Dr. 	Otto E. Kempen, 
Vorsitzender des Arbeits-
kreises Wirtschaft der Ev. 
Akademie Arnoldshain

Dr. Gotlind Ulshöfer, 	
Studienleiterin, Ev. Akade-
mie Arnoldshain

18.00 	 Einführung

18.15 	 Hauptvortrag  
		�  Protestantische Ethik oder der 

Geist des Kapitalismus?  
Die Unternehmensdenkschrift der 
EKD und die Rolle von Unterneh-
men in Deutschland 
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm,  
Universität Bamberg

19.00	 Podium  
		  Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, 
 			   Universität Bamberg			 
		�  PD Dr. Arne Manzeschke,  

	 Universität Bayreuth 
Johannes Sczepan, Plansecur 		
	 Unternehmensgruppe, Kassel	
Dr. Martin Beckmann,			 
 	 Ver.di Bundesverwaltung, Berlin	

		  Moderation: Dr. Lothar Bauerochse,	
			   Journalist, hr-Kirchenredaktion

20.45 	 Get together

Montag, 7. September 2009
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